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1. Idee
1.1 Umnutzung

• Auflösung eines Tennisplatzes & Bau von 2 Padel-Outdoor- Courts 
inkl. Beleuchtung (LED)

• Aktuell hohe Kosten, geringen Beiträge, Mitglieder & Nutzung der 3 SVL Sand-Plätze
• Umnutzung der platzbedingten Überkapazität für ein neues sehr 

stark wachsendes Angebot

siehe Bericht Weser-Kurier vom 24.09.26



1. Idee
1.2 Warum Padel?

• Padel-Tennis zur Zeit am schnellsten wachsende Sportart der Welt = die Zukunft
• Aktuell ca. 2200 Padel-Courts in Deutschland -> Schätzung Bedarf 10.000 + *

*Quelle: Padelfinder
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1. Idee
1.3 Was ist Padel?

• Padel ist eine moderne Rückschlagsportart, die Elemente aus Tennis und Squash verbindet
• Es ist leicht zu lernen, macht schnell Spaß und wird meistens im Doppel (2 gegen 2) gespielt
• Kleineres Spielfeld: Ein Padelplatz ist kleiner als ein Tennisplatz.
• Wände gehören zum Spiel: Der Ball darf nach dem Aufprall auch die Glas- oder Gitterwände berühren 

und weitergespielt werden
• Spezieller Schläger: Padel wird mit einem kurzen, festen Schläger ohne Saiten gespielt
• Ähnlicher Ball wie beim Tennis: Der Padelball ist etwas druckärmer

Warum ist Padel so beliebt?
Padel ist schnell zu lernen und für fast jedes Alter geeignet.
Man braucht keine perfekte Technik, um bereits nach kurzer Zeit spannende Ballwechsel zu haben.



1. Idee
1.4 weitere Vorteile

• Belebung des gesamten Areals inkl. Gastronomie
• Weiteres Sportangebot für jung & alt -> steigert Attraktivität unserer Gemeinde
• Angebot für Schulen, Firmensport etc.
• Fast ganzjährige und lichtunabhängige Nutzung
• Reduzierung Kosten durch weniger Wasserverbrauch* & geringe Instandhaltung
• Kein Verfall des Areals -> mehr Mitglieder als Unterstützung
• Keine weitere Infrastruktur nötig -> z.B. Zuwegung & Parkplätze vorhanden

*Quelle: betterplace.org; 130.000 bis 250.000 Liter 

Attraktivität unserer Gemeinde steigt!
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2. Umsetzung

• Neubau von 2 Padel-Tennis-Plätzen auf einem Sand-Tennisplatz
• Anlage ist ganzjährig & Abendstunden durch LED-Beleuchtung nutzbar
• Aufbau auf Bodenplatte aus Drainbeton
• Wände aus 12mm Verglasung & galvanisiertem Stahl
• Bodenbelag aus Kunstrasen Monofilament. Kunstrasen mit Quarzsand verfüllt 
• Anlage entsteht auf jahrelang genutztem Vereinsgelände des SV Lemwerder (ca. 850 

Mitglieder) mit entsprechenden Nutzungsrechten
• Nutzung für Allgemeinheit (Schulen & Kindergärten, Bürgern, Besucher, Touristen, 

Vereinsmitglieder, externe Vereine & Gruppen) 
• Angebot Vereinsseite: Schnupperkurse, Trainingsmöglichkeiten & Turniere für alle 

Altersklassen



3. Finanzierungsmöglichkeiten

• Finanzierung & Risiko liegt komplett auf Vereinsseite

• zig verschiedene Möglichkeiten der Finanzierung -> 
Kosten zwischen 120 -150K €

• Sportstättenbauförderung des Landessportbundes
• Komplette Eigenfinanzierung
• Komplette Fremdfinanzierung



4. Nächste Schritte

1.1 Zustimmung Gemeinde zur Nutzungsänderung & Umwandlung auf Padel-Tennis 

1.2 Erstellung vertraglich eingeräumter Nutzungsrechten für Förderung & evtl. Partner

->Auszug Förderbedingungen des LSB: „es bestehen dem Eigentum gleichstehende langfristige Rechte 
bzw. langfristig vertraglich eingeräumte Nutzungsrechte (z.B. aus Pachtverträgen) 
- ab Jahr der Antragstellung mind. 12 Jahre“

Nach Änderung der Nutzungsrechte 
-> Vorbereitung Mitgliederversammlung zur Abstimmung über 
Projekt Padel-Courts Outdoor.







1. Idee
1.4 Tennis + Padel

5. Moderner Verein mit breiterem Angebot
Tennisvereine stehen vielerorts vor der Frage, wie sie auch Menschen erreichen, die nicht klassisch 
über Tennis zum Verein kommen. Padel kann dabei ein modernes zusätzliches Sportangebot sein.
6. Tennis und Padel ergänzen sich sportlich
Viele Fähigkeiten werden übertragen: Ballgefühl, Reaktion, Bewegung, Koordination und taktisches 
Denken. Tennisspieler können Padel relativ leicht ausprobieren – und umgekehrt.
7. Zusätzliche Nutzung der Vereinsanlage
Ein Padelplatz kann insbesondere für Zeiten interessant sein, in denen Tennisplätze weniger stark 
ausgelastet sind. Dadurch kann die vorhandene Vereinsinfrastruktur vielseitiger genutzt werden.
8. Mehr Vereinsleben
Padel eignet sich hervorragend für:

•Feierabendrunden & Mixed-Events
•Eltern-Kind-Angebote 

•Jugendaktionen 
•Firmen- und Vereinsturniere 

•Schul-AG`s & Schnupperkurse 
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1.4 Tennis + Padel

• Padel als sinnvolle Ergänzung zum bestehenden Tennisangebot
1. Neue Mitglieder gewinnen
Padel spricht Menschen an, die bisher keinen Zugang zum Tennisverein hatten. Gerade Anfänger 
können sehr schnell mitspielen.
2. Bestehende Tennismitglieder halten
Mit Padel entsteht ein zusätzliches Angebot für Mitglieder, die Abwechslung suchen oder eine 
neue Sportart ausprobieren möchten.
3. Besonders attraktiv für Familien und Jugendliche
Padel lässt sich relativ unkompliziert gemeinsam spielen – Eltern, Jugendliche und Freunde 
können zusammen auf den Platz.
4. Niedrige Einstiegshürde
Die Grundidee ist schnell verstanden. Man muss nicht jahrelang Tennis trainieren, bevor längere 
Ballwechsel möglich sind.


